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Psychiatrisierung - 
Wie unbequeme - Bürger 
entsorgt werden 
Wenn es um viel Geld geht, wird die Luft 
oft dünn. Steuerfahnder, die Milliardenbetrüge 
aufdecken, agieren nicht immer im Sinne ihrer 
Vorgesetzten und der jeweiligen politischen 
Machthaber. Geld schafft schließlich Verbündete. 
Die langjährige Leiterin einer Whistleblower- 
Initiative Antje Bultmann berichtet von Bürgern, 
deren Korrektheit ihnen zum Verhängnis wurde. 

Von Antje Bultmann, Wolfratshausen 

enn es in unserem So- wegen Rechtsbeugung, Strafvereite- 
zialstaat keinen Steuer- lung, Begünstigung im Amt und gege- W BB und Subventionsbetrug benenfalls Verleitung eines Unterge- 

V .  

gäbe, könnte der Sozialstaat alles das benen zu einer straftat und anderem. 

Ein Filz von Amigos kann es schaffen, 
die Fahndet auszuschalten. 

verwirklichen, was er verspricht. Selbst 
der Schuldenberg könnte abgebaut wer- 
den. ", so der Wirtschaftskriminologe 
Prof. Hans See. Die Steuerfahndung 
ist eine notwendige Säule für einen 
funktionierenden Staatshaushalt. 
Wenn Steuerprüfer aber fahnden, wo 
Parteigrößen, Chefs großer Unterneh- 
men oder Eliteclubs mit hohen Posi- 
tionsträgern einen Klüngel bilden, 
können sie in eine Falle geraten. 
Denn ein Filz von Amigos kann es 
schaffen, die Fahnder auszuschalten. 
Aber ein Beamter, der Steuerhinter- 
zieher verschont, macht sich stratbar. 
Er könnte vor Gericht gestellt werden . 

Borcharding, 
ausgemusterter Star unter 
den Steuerfahndern 
Mitte der 1990er Jahre erstattete 
Werner Borcharding, Fahnder beim Fi- 
nanzamt Münster, eine Anzeige gegen 
den Farbenherstelier Brillux GmbH & 
Co.KG, der Steuern in Höhe von rund 
250 000 Euro plus Zinsen hinteizogen 
hatte. Zum großen Erstaunen des Steu- 
erfahnders kam es zu keinem Straf- 
prozess. Und er selbst lernte eine sehr 
dunkle Seite des Rechtsstaates kennen. 
Hohe Beamte vom Finanzamt und der 
Oberfinanzdirektion Münster schal- 

teten sich damals in das Brillux-Ver- 
fahren ein mit dem Ziel, die Straftat in 
der Schublade verschwinden zu lassen. 
Dies wäre ihnen auch fast gelungen 
dank eines gut funktionierenden Klün- 
gels unter der CDU Münster, der SPD 
im NRW-Finanzministerium und Rota- 
riern, zu denen auch der Brillwc Steuer- 
berater Dr. Friedrich Helmert und der 
Oberfinanzpräsident Jürgen Himstedt 
gehörten.l 
Die Staatsanwälte, die das Ermitt- 
lungsverfahren gegen den Firmen- 
chef und seinen Steuerberater führten, 
wurden stark unter Druck gesetzt, zu 
deutsch ,,erpresst". Mitarbeiter der 
~berfinazdirektion warnten:,,Wenn 
ihr nicht spurt, nehmen wir uns Eure 
sämtlichen Verfahren einmal unter die 
Lupe". 
Auch die ~eutsche Steuergewerkschaft 
(DStG) zog sich plötzlich zurück ent- 
gegen ihrer sonstigen moralischen 
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Der Rechtsstaat wird hier oberflächlich vorgespielt; 
soaar kriminelles Handeln wird leäalkiert. 

Werner Borchadig, 
Gründer des 

Whistleblower 
Netzwerk e.V. 

Peer Steinbrück 
(SPD) von HIOO bis 

2002 Finanzminister 
von Nordrheiw 

Westfahlen 

Ansichten zum Thema Steuerhinter- 
ziehung und Peer Steinbrück, damals 
Finanzminister in Nordrhein-Westfa- 
len, weigerte sich, im Fall Borcharding 
Stellung zu beziehen2 
Das Verfahren gegen Brillux wur- 
de schließlich gegen eine Buße von 
250 000 Euro eingestellt. Die Steuern 
musste die Firma nicht nachzahlen. 
Was jetzt aber passierte war ungeheu- 
erlich: Wie Borcharding gegenüber 
raum&zeit berichtete, wurde er nach 
seiner völlig korrekten Amtshand- 
lung zunächst zwangsversetzt und 
nicht mehr befördert. Dann sei er Psy- 
choterror ausgesetzt gewesen, schika- 
niert und herabgewürdigt worden. 
Ihm seien ständig bösartig Schwierig- 
keiten in den Weg gelegt worden und 
er sei derart gemobbt werden, dass er 
krank geworden sei. Als er seine Per- 
sonal-Akten anforderte, wurden ihm 
diese nur teilweise ausgehändigt und - 

Verräterische Liste 

G eschickt bescheinigte Dr. med. Thomas 
Holzmann 22 Personen Dienstunfähigkeit: 

Auftraggeber war immer die Finanzverwaltung 
(ODF und Finan~ämter).~ 

völlig unüblich - ohne Seitenangaben! 
Jeder, der an Vertuschung interessiert 
war, konnte so Dokumente einfach 
austauschen, neue Seiten einlegen 
und Fakten umfrisieren. Dazu wur- 
de Borcharding zum Amtsarzt bestellt, 
um ,,begutachtet zu werden. Ihm war 
klar, dass dies ein Versuch war, ihn zu 
psychiatrisieren. Er war so Mug, nicht 
dorthin zu gehen. Zum Glück hatte er 
einen Anwalt, der ihn professionell 
beriet und einen guten Hausarzt, der 
ihm immer wieder attestierte, dass er 
krank war, wenn er wieder genervt 
und schikaniert wurde. 
Heute ist Borcharding in Rente und 
es geht ihm wieder gut. Der seit 2010 
amtierende NRW Finanzminister Dr. 
Norbert Walter-Borjans hat sich 2011, 
nach circa 15 Jahren (!), bei ihm of- 
fiziell entschuldigt. Er schreibt: ,,Aus 
heutiger Sicht habe ich den Eindruck, 
dass Sie durch damals getroffene Ent- 
scheidungen Leid erfahren haben. Da- 
für will ich mich persönlich und als 
Dienstherr der Finanzverwaltung aus- 
drücklich bei lhnen entschuldigen. " 

Massenmobbing in Hessen 
Rudolf Schmenger, Heiko und Tina 
Feser, Sven Försterling, Marco Weh- 
ner, Frank Wehrheim, Dieter Reimann, 

Eckard Pisch und andere, die hier nicht 
aiie genannt werden können, brachten 
dem Land Hessen Zusatzeinnahmen 
von rund 127 Millionen und bundes- 
weit über 500 Millionen Euro, die in 
die öffentlichen Kassen gespült wur- 
den. Sie waren ,,geschätzt und wur- . 
den b e l ~ b i i . ~  Auf einmal aber sollten 
sie den Steuerbetrug in Vorstandseta- 
gen reicher Unternehmen und Groß- 
banken nicht mehr ahnden. Die Ober- 
finanzdirektion sorgte dafür, dass die 
Akten in der Schublade liegen blieben. 
Niemand wei& um wieviel Millionen 
es hier konkret geht. Sachverhalt und 
Strickrnuster ähneln dem F d  des Kol- 
legen Borcharding. Doch in Hessen 
wurde das Mobbing ,,professionelleru 
organisiert als in Nordrhein-Westfa- 
len. Gesetzesbrüche und Lügen wur- 
den kurzfristig legalisiert, um die Illusi- 
on der Rechtsstaatlichkeit aufrecht zu 
erhalten. Berufliche Existenzen wur- 
den gezielt zunichte gemacht ,Lass gut 
sein. Die machen dich sonst M g " ,  wird 
Schmenger gewarnt 
Eine Sachgebietsleiterin leitet diszi- 
plinrechtliche Vorermittlungen gegen 
ihn ein, weil er angeblich über ein 
amtliches Gespräch nicht informiert 
habe und an einem Tag eine Stunde 
zu spät zum Dienst erschienen sei.5 
Die ,,uneinsichtigenn Frankfurter Steu- 
erfahnder trifft seit 2003 jahrelang die 
ganze Mobbing-Bandbreite schlechter 
Beurteilungen, verschleppter Unterla- 
gen, disziplinarischer Ermittlungsver- 
fahren, Zwangsversetzungen an Ar- 
beitsplätze im Keller, wo es keinen Chef 
und gar nichts zu tun gibt. Die Steuer- 
fahndung V in Frankfurt wird aufgelöst 
Jeder Versuch, schriftlich gegen unrecht- 
mäßige Anordnungen und Mobbing 
zu protestieren, geht ins Leere. In dem 
Buch ,,Inside Steuerfahndung - Ein 
Steuerfahnder verrät erstmals die Me- 
thoden und Geheimnisse der Behörde", 
beschreibt der ebenfalls gemobbte Steu- 
erfahnder Frank Wehrheim das hinter- 
hdtige Verhalten der Vorgesetzten ge- 
gen Schmenger und Kollegen. 
Schließlich werden vier Steuerfahn- 
der, Schmenger, das Ehepaar Feser und 
Manx, Wehner zum Amtsarzt geschickt 
Schmenger war absolut überzeugt, dass 
dieser Arzt nicht anders könne, als ihm 
zu bestätigen, dass er - abgesehen von 
seinem Nierenleiden und einem Band- 



Wortakrobatik der Psychiatrie 

. ,... wenn Finanzdnisterien, Wchte und Parteien durch Scbaffmg 
rechtsikier und verfoigutgsfreier Zonen Lotsenhküon übernehmen, 

wenn unliebsame Zeugen dieser Vorgäng 
aus dem weSgerägeräumt mundtot gemacht und psychiahisiert werden , 

dann denkt man kaum an Deutschiand." 

M it pseudowissenschaft- 
licher Wortakrobatik 

könne sogar eine Zwangs- 
einweisung in die Psychiatrie 
begründet werden, sagt Gert 
Postel, der Briefträger, der sich 

scheibenvorfaii - vdlig gesund sei. Dass Frankfurt den Chef der forensischen 
diese Anordnung eine Falle war und Psychiatrie des Universitätsklinilnuns 
der Amtsant dazu ersehen war, die München, Norbert Nedopil, Holz- 
unbequemen Beamten auszuschal- manns Gutachten zu bewerten. Der 
ten, wollte Schmenger seinem Kollegen urteilte: diese seien .nicht nachvoii- 
Borcharding der ihn warnte, niht glau- ziehbar und mit dem derzeitigen Wis- 
ben. Doch der hatte recht: Mit Schrei- sen nicht schliissig vereinbar". Nach 
ben vom l7.072006 hatte die Hessische seiner Einschätzung habe "aus gsy- 
O b e r f i n e k t i o n  in Frankfurt ein chiairischer Sicht keine medizinische 
nervenärztliches ~u tachkn  über Ru- Voraussetzung Wr eine anhaltende 
dolf Schmenger beaufiragi Dienst- oder Teildienstunfähigkeit" 
Der Amtsarzt entpuppte sich als der bestanden."1° 
IbnkfwwPsychiater und Neurologe Später kam der Fall auch zum Be- 
Dr. med. Thomas Holzmann. Dieser rufsgericht für Heilberufe beim Ver- 
erstellte das Gutachten ganz irn Sinne waltungsgericht Gießen. Das Gericht 
der Behörde. Er befand, dass sein erklärte den Gutachter Hoizmann für 
Klient über keine Krankheitseinsicht schuldig und verurpilte ihn zu einer 
verfüge. Dieser sei zwar nicht psycho- Geldstrafe von 12 000 Euro plus Ne- 
tisch, zeige aber eine "paranoid-que- bengebühren, verbunden mit einem 
ruiatorische Entwicklung" mit ,,Rea- Verweis, weil er "fachliche Standards" 
litätsverlust" und sei "dienstunfähig". nichteingehalten habean 
Hieran würde sich auch in Zukunft Weder Borcharding noch Schmen- 
nichts ändern, prognostizierte der ger und seine Kollegen sind aber heu- 

,hellsichtigeu Holzmann. Nachunter- te rehabilitiert. Kaum einer der Täter 
suchungen seien nicht notwendig. hat eingesehen, dass er Unrecht getan 
Schmengers Kollegen ergeht es ahn- hat, geschweige denn sich entschuldigt. 
lich,' teilweise wurde für sie der glei- Die Steuerfahnder warten bis heute 
che,Text verwendet Alle vier Kolle- auf eine finanzielle Entschädigung. 
gen wurden in Zwangs-Ruhestand 
versetzt. Die Renten bezahlt ja der nDie dunkle Seite 
Steuerzahler. Holzmann hatte bereits der Psychiatrie" 
etliche Erfahrung mit dem Schreiben So betitelte der Autor Peter Lay ein 
solcher G~tachten.~ Buch, in dem es um seinen psy- 

als Psychiater ausgab, sich als 
solcher in die Psychiatrie in Zschadraß einschlich und 
sich dort äußerst erfolgreich bewährte. (Er, der Postbote, 
wurde unter 40 Bewerbern für den Posten ausgesucht.) l2 

Gefeuert aber 
nicht mundtot 
Schmenger und Kollegen zwei- 
felten'das Gutachten an. Unter 
dem Druck der Öffentlichkeit 
wurde ein ~ntersuchungsaus- 

Wenn man die Sprache der Psychiater beherrsche, 
könne man das Gegenteil vom Gegenteil und davon 
wieder das Gegenteil beweisen, stellt er fest. Nachdem er 
aufgeflogen war, gab ein echter Oberarzt zu, ,ihn mehr 
zu bewundern als zu verurteilen, denn immerhin habe er 
keinem Patienten geschadet. ' Postels Entgegnung: 

,Ich bin ja uuch kein Psychiater". ... l3 

' chiatrisierten Freund, den Er- 
finder Johannes Pfautsch geht. 

Er schreibt: ,,Einmal unter 
der Kontrolle der Psychia- 
trie, und Gesetze spielen kei- 
ne Rolle mehq da man nicht 
mehr imstande ist, Hilfe her- 

Dass psychiatrische Diagnosen kaum verifizierbar sind, 
bewies u.a. eine Studie der Psychologen David 
und Robert Rosenhan. Sie ließen zwölf völlig gesunde 
Bürger als scheinbare Patienten in die Psychiatrie 
einweisen. Davon wurden elf als schizophren 
und einer als manisch depressiv diagnostiziert." 

Manche werden lebensliinglich weg- 
gesperrt, so dass es kein danach gibt. 

schuss gebildet. Da kam aber 
nicht viel dabei heraus. Der 

ZU Gele nehmen sich in der Psychiat- 
rie das Leben. 

Pfautsch, der Erfinder 
Was Lay in seinem Buch berichtet ist L 

beizurufen, es sei denn, man 
hat hilfsbereite und der Mate- 

erschütternd. Es geht .um den Hilfe- Nedopn 
schrei eines verzweifelten Mannes, (*1947), Psychiater 
der alle Hoffnung auf Gerechtigkeit und Psychologe, 

Vorsitzende Leif Blum 

k4 
rie kundige Angehörige oder 

(FDP) musste sich zu- Freunde". ls Damit sind lei- 
rückziehen, da gegen der nur wenige Insassen in 
ihn selbst wegen Steu- der Psychiatrie gesegnet. Ei- 
erhinteniehung ermit- nen Rechtsanwalt können Psy- 
telt wurde. chiatrie-Betroffeae oft erst auf- 

, Aufgrund des h.otesses der vier suchen, wenn sie mdapen sind. Und 
' &der beauftragte das Landgericht meistens wird ein hbndat abgelehnt. 

verloren hat Pfautsch hatte sich mit wird voraussicht- 
lich das nächste Energiesystemen befasst. 2009 wa- über 

ren im Patentamt 27 seiner Erfin- Mollath erstellen. 
dungen gelistet. Zwei wurden von Wird er Rückgrat 
der Industrie aufgekauft, um dann beweisen? 

in der Schublade zu verschwinden. 
Ein Großunternehmer hat die Erfin- 
dung einer Ultraschailwaschmaschi- 
ne, die ohne Wachmitel wusch ge- 
kauft. Ebenso geschah es mit einem 
Öl sparenden Motor. ,,In diesem Um- 
feld gibt es viele mächtige Neider 
der Wirtschaftsmafia", erklärt Lay.I6 
Pfautsch gehört zu den Menschen, 
die zwar sehr klug sind, aber im Um- 
gang etwas undiplomatisch. Immer 
wieder wurde er wegen seiner Er- 
findungen angegriffen, konnte sich 
aber nicht dagegen wehren und wur- 
de allmählich verbittert. Dass er die 
psychiatrische Behandlung, die er 
durchstehen musste, mit Holocaust- 
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Gustl Ferdinand 
Mollath (*1956), 

sieben Jahre 
musste er in 

die Psychiatrie, 
weil seine 

Anzeige gegen 
khwa~geld- 

Geschäfte einigen 
einflussreichen 
Personen von 

HypoVereinsbank 
und Politik 
nicht gefiel. 

Methoden verglich, hat ihm später zugeben, dass er befan- 
natürlich auch nicht gera- gen war, was er sehr gerne ge- 
de geholfen. Er wurde unter gen ejn freundliches Gutachten 
Betreuung gestellt. Pfautsch unter den Tisch fallen gelassen 
schreibt an seinen Freund: hätte, wie Mollath sagt. Das 
,Dass ich Erfinder bin [...I, ist wollte der aber nicht. 
Fakt. Aber jeder versucht dies Zu seinem Glück konnte' er ei- 
als krankhaft abzutun bzw. zu ne Psychopharmaka-Behand- 
leugnen. Es k a m  zur psychi- lung verweigern, obwohl ihm 
atrischen Inquisition und Ce- Klaus Leipziger, die Schlüssel- 
hirnwäsche. Durch die stärks- figur im Fall Mollath, Chef der 
ten Drogen wollten diese Ot- Bayreuther Forensik signali- 
tern von Psychiatern mir diese sierte, dass er bei ,,Einsichtn, 
Wahnideen wegspritzen. " Of- sprich Einnahme von Psycho- 
fensichtlich handelte es sich pharmaka, Aussicht auf Ent- 
bei seinen vermeintlichen lassung hätte. Mollath lehnte 

,,Wahnideenf' um erfinde- strikt ab. Er konnte selbst 
rische Einfalle. Zwangsweise auf seiner Station beobach- 
wurde Pfautsch gegen seinen ten, welche Folgen solche Be- 
Willen sogar mit Depotsprit- handlungen haben können.lg 
zen mi~shandelt.'~ Er hat in- Wenn er gegenüber den Psy- 
sofern Glück, als er wenigs- chiatern die Schwarzgeldaffä- 
tens nicht namenlos bleibt, re als Wahn hingestellt hätte, 
weil er Peter Lay traf, der sich um ihn Schreie u m  Hilfe anderer Häftlinge er- das wäre für ihn wirklich ,,verrückti' 
gekümmert und sein Schicksal auf- leben. Konnte denen keine Hilfe leisten. gewesen. 
geschrieben hat. Heute lebt Pfautsch Nachts wurde durch eine erzwungene Nachdem Mollath nach massiven 
in einer kleinen Stadt. Immer noch Beleuchtung der Schlaf entzogen. Or- deutschlandweiten Protesten endlich 
muss er ~sychophaimaka nehmen dentliche Körperpflege war nicht mög- aus der Psychiatrie freigekommen war, 
und sogar Elektroscbcks über sich lich. Ich musste mich nackt ausziehen. weil ein 2011 veröffentlichter Sonder- 
ergehen lassen, wenn es seinem Be- Ich war 24 Stunden, Tag und Nacht, Revisionsbericht (von 2003!) der Hy- 
treuer einfällt. von einer Kamera beobachtet. " l8 povereinsbank die Schwarzgeldaffä- 

Mollath fand heraus, dass der Chef ren seiner Frau bestätigt hatte, gab die 
Mollath, der Whistleblower der Erlanger Forensik, Dr. Wort- Bayerische Justiz immer noch nicht 
Dieser Fall ging durch alle Medi- müller, eng mit Martin Maske, dem auf: Ein Verfahren gegen seine Exfrau, 
en und weitete sich zu einem Justiz- Mann seiner Exfrau befreundet war. jetzt Frau Petra Maske, die heut'e als 
Skandal aus, der heute noch andauert. Dr. Michael Worthmüller musste ,,Geistheilerinu fungiert, wurde einge- 
Auch Gustl Mollath sollte mit Psycho- 
pharmaka ein Wahn wegtherapiert 
werden. Er hatte sich bei den Mäch- 
tigen in Bayern unbeliebt gemacht. / Fußnoten 

10 http:llde.wikipedia.orglwiki/Stwerfahnder- 
Sieben Jahre Saß er unschuldig in der j i http:/lwww.anstageslicht.de/inde~~php?UP Aff%C3%A4re 
Forensik und musste manipulierte lD-146NAVZU-lo-576STORY_ID-55bMMTTORYY 11 http://dieaktuelleantimobbingrundxhau. 

.I wordpress.com120101011041gefalligkeitsgutachter- 
Gutachten' Lügen und laufend er- ~~//derdetektivmitdenonnenbriIIe.word- im-mobbingfall-marcanhner-~~rteiIt/ 
niedrigende Maßnahmen über sich preu.com12010/07/011werner-borcharding-wie- 12 Eine schöne Gesch~hte, die sich zu hören und 
ergehen lassen. Mollath hatte Seine biower-und-steuerfahnder-und-was-aus-ihm- ZU lesen lohnt: www.gert-poste1.de 

Frau, eine Vermögensberaterin der i de/ 13 .Der Postler im Schafspelz' von ~ r .  jur. ' 

HypoVereinsbank, nach etlichen Aus- 'i ~ ~ ~ ~ ~ ! ~ ~ ~ ~ ~ ~ M m i - i i l  Gabriele Feyerer in: http:l/www.gert-postel.de/ 
index.htm 

einandersetzungen wegen Schwarz- 4 http:/lwww.stern.delpolitikldeuts~hIandIste~er- 14 http://de.*.p&~.org/wiki/Rosenha* 
geldgeschäften angezeigt. Statt dem , fahndung-frankfurt-eiskait-abserviert-64942O.html, Experiment 
nachzugehen, wurde ihm ein Wahn i Stem-AuSgabe 5112008 15 Peter Lay: .Das dunkle Geheimnis der 

I 5 Frank Wehrheim mit Michael Gösele: .Inside Psych~tfie - Der Leidensweg des Emil Johannes angedichtet und er wurde zunächst i steuerfahndung - ~i,-, steuerfahnder verrät Pfautsch", BoD 2011, 5. 61 
vorrübergehend in die Forensik in : ersmls die Methoden und ~ ~ h ~ i ~ ~ i ~ ~ ~  der 16 LW 5.112 
Erlangen gesperrt. Mollath schreibt i Behörde'. riva Verlag, 4. Auflage, S.169ff 17 Lay, 5.142 

über seinen dortigen Aufenthalt: 1 6 http://www.faz.netlaktuelllrhein-mainlsteu- .I8 Wilhelm khlötterer: .Wahn und Willkür - 
' erfahnder-ausschuss-nach-bestem-wissen-und- Strauß und seine Erben oder wie man ein Land in ,,Ich wurde über Tage in Vollisolations- gewissen-11536768.html die Tasche steckt', Heyne Verlag 2013, S.129, 

Einzeihaft gequält. Bekam Krejslaufie- j 7 Frank Wehrhem mit Michael Gösele: s. aafi 19 khlötterer, sm 
schwerden und eine Krampfader, mus- 
ste die Behandlung und jämmerliche 

http://winyowhorne.blogspotde/2013/07Ifron- 20 http:l/www.augsburger-allgemeine.de/ 
tal21-der-fall-mollath-inden.htn-11 bayernNerfahren-gegen-Ex-Frau-von-Gustl- 
8 http://www.h-online.de/steuerfahnder-affa- Mollath-eingestellt-id28418267.html 
erelhessische-finanzverwaltung-verraetersch n (Vergleiche auch den Freundeskreis "Wirtschaft 
liste,1477340,2763866.html für Roland Koch', der 40 Bosse umfasst, meist 
9 https://wolfwetzel.wordpresr.com/ aus der Frankfurter Geldwirtschaft und anderen 
20101Olll8118-1-2MO-hessenkrimi-iil Großunternehmen) Wehrheim, 5.181 



,In der,,Steuerfa6nderaEfäm"in Frankfurt ist der Vorwurf der 
Steuerhioterziehung eine Bagateiie, ein kleiner Fisch. 

Dahinter verbirgt sich ein System, das Milliarden im Ausland 
außerbilanzieii tarnt - nicht an der Regierung und den Gesetzen vorbei, 

sondern im Wissen und im Schutz der Regierung." 
Wolf Wetze1 

stellt, weil die- 
se sich nicht 
strafbar ge- 
mach t  h a -  
be. 20 Mollath 
soll auch vor 
der Wiederaufnah- 
me seines Falles am 7. Juli 2014 er- 
neut psychiatrisch untersucht werden. 
Das wäre dann das siebte oder ach- Weisungen und Anordnungen ver- fehlsinhaber und Chefs in großen 
te Gutachten über den Whistleblower. packt - ein funktionierendes Vorge- Unternehmen in ihrer gesellschaft- 
Dieses soll voraussichtlich von Prof. hen, das dazu dient, Andersdenkende lichen Parallelwelt einen Filz bilden 
Dr. Norbert Nedopil erstellt werden, zu Gegnern zu machen und auszu- und Gesetze überschreitenn - nur 
dem hier bereits erwähnten Leiter der schalten. Sogar Staatsanwälte werden zum Schutz eigener Privilegien und 
Abteilung für Forensische Psychiatrie angehalten, Tatsachen zu verdrehen Vorteile! Mollath, Schmenger und 
im Klinikum Innenstadt der Universi- oder ihre Ermittlungen einzustellen! Borcharding sind sich einig: ,Wenn 
tät München. Man darf gespannt sein, Die Öffentlichkeit sollte unbedingt irgendwann die Namen der Skuerhin- 
ob er Klartext sprechen wird. dagegenhalten und Whistleblower terzieher im Fall Mollath bekannt wer- 
Dass psychiatrische Diagnosen und und zivilcouragierte Menschen un- den, wird es in Bayern ein mittleres 
Zwangseinweisungen in die Psychi- terstützen, wenn Machthaber, Be- Erdbeben geben." 
atrie zur Disziplinierung oder zum 
Ausschalten von unbequemen Bür- 
gern, die aus Zivilcourage Wider- 
stand leisten, immer öfter angewen- ! n~ Am*nim 

J 
Antje Bultmann, geboren 1941, studierte Verhaltens- und Sozialwissenschaften. 

det werden, ist alarmierend. Das .Zehn Jahn war sie als Heimleiterin, Lehrerin und Dozentin tatig, bevor sie ein 
Buch des ehemaligen Ministerial- Studium an der Akademie der Bildenden Mnste in SMtgart absolvierte. Seilir' 

rats und obersten Steuerfahnders in 1991 arbeitet sie als Wissenschafts-Journalistin für verschiedene Zeitungen und 
Ma azine, Themen- werpunkte: Gerich'tsreportagen, Whtstleblowin und 

Bayern Wilhelm Schlotterer "Wahn . Zivi Courage, Risikotec nologien, Interviews mit bekannten Penänlich ekn. Sie 
und Willkür - Strauß und seine Er- ! 

4 Y e 
ist Mitherausgeberin unter anderem vDn .Käufliche Wissenschaft", .Vergiftet und 

ben oder wie man ein Land in die Ta- allein gelassen", .Gewissenlose GeschäfW, ,Auf der Abschussliste - Wie kritische 
Wissenschaftler mundtot gemacht werden'. M01 wurde sie Geschäftsfiihretin der 

sehe steckt" informiert über die'vie1- Ethikschutz-Initiative, einem Projekt des International Network of Engineers and Scientisls for Global 
fältigen Methoden, wie Dissidenten Responsibility. I 
fertig gemacht und zweifelhafte Pali- Antje Bultmann arbeitet daran, das Thema Whistleblowing über Artikel, Bücher und Taguftgm , ' 
tiker hochgelobt werden. öffentlich zu machen. Sie berät Whistleblower und Medien. Ist Mitglied des Wissensch~filichen ' 

Beirats der Deutschen Umweltstiftung. 2006 erhielt sie von der Stadt Wien und dem Club of Yienna 
Eine Schein-Rechtsstaatlichkeit wird den Ruppert-Riedl-Preis. 
einfach in bürokratische Erlasse, L - 

Natürliches Vitamin D 
aus Champignon 

Vitamin D ist fettlöslich und eigentlich ein Prohormon. Es wird mit 
Hilfe der UVB-Strahlung des Sonnenlichts in der Haut erzeugt, wes- 
halb es vor allem im Winter leicht zu einem Vitamin-D-Mangel korn- 
men kann.Pilze haben eine interessante F8higkeit:Trocknet man sie 
bei WEi-Bestrahlung (UV-Lampe oder Sonne), reichern sie Vitamin D2 
aedas nach neuesten Studien'penauso wirksam ist wie das tierischeVitamin D3. 
Beide werden im Kdrper in die aktive Form umgewandelt.Das ist nun die Chance 
schlechthin,das wertvolle Vitamin D auch bei Sonnenlichtmangel ausre n ~ f ~  
chend zur Verfügung zu haben. Nebenbei bietet das Pulver g e t r ~ c k ~ t e  
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